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Presse – Termin

Linda rollt nach Berlin

Am 7. Oktober Solidaritätsfahrt mit Linda-Kartoffeln von Niedersachsen bis in die Hauptstadt / Für alle echten „Lindas“ gibt es eine Gratispackung Linda!

Berlin/Visselhövede, 4.10.2006 Im Kampf und die bedrohte Kartoffelsorte „Linda“ startet am Samstag, dem 7. Oktober, eine Solidaritätsfahrt nach Berlin. Die niedersächsischen Bio-Bauern Arnold Kröger (Barnsen) und Ernst Röhrs (Steyerberg) steuern mit ihren Transportern voller frisch geernteter Knollen auf drei Bio-Supermärkte zu, wo die beliebte „Linda“ in 2,5-Kilo-Beuteln direkt vom Wagen verkauft wird. Zehn Cent vom Erlös für jeden Beutel gehen an den Linda-Freundeskreis. Der besondere Clou: Jedes Mädchen und jede Frau, die sich als „Linda“ ausweisen kann, erhält eine Packung Linda gratis!

Wir laden Sie herzlich ein zum Pressegespräch und Fototermin

am Samstag, dem 7. Oktober, um 12 Uhr

bei der „Bio Company“ in Berlin-Schöneberg, Hauptstr. 138.

 (U-Bahn: Samariterstraße, S-Bahn: Frankfurter Allee)
Die Teilnehmer:  Die Landwirte Karsten Ellenberg, Arnold Kröger und Ernst Röhrs, Marktleiter Rado Jankovic sowie Wilfried Stegmann von Bioland und Ökoring.

Die drei Stationen der Linda-Solidaritäts-Fahrt sind: 

  9 - 11 Uhr “Biolüske” (Lichterfelde-West) 

12 - 14 Uhr “Bio Company” (Schöneberg)

15 - 17 Uhr “VIV-Biofrischemarkt (Prenzlauer Berg)

Am VIV-Biofrischemarkt in der Schönhauser Allee 10-11 findet zum Abschluss ab 17 Uhr eine „Linda-Party“ mit Kartoffel-Brutzeln und eine Bilder-Show über Lindas Befreiungskampf statt. Alle Kartoffel-Fans sind dazu herzlich eingeladen, Eintritt ist frei.

„Noch ist Linda nicht gerettet. Nach einem gerichtlichen Streit um Linda mit dem Kartoffelzucht-Unternehmen Europlant wurde ihr zunächst eine Schonfrist bis 2007 gewährt. Jetzt hängt alles an einer möglichen Neuzulassung, die der Bioland-Bauer Karsten Ellenberg beim Bundessortenamt beantragt hat. Es soll erreicht werden, dass Linda nicht verschwindet und dass sie zukünftig lizenzfrei angebaut werden kann. Viele Verbraucher und Landwirte möchten Linda gerne behalten. Der Markt soll über Linda entscheiden, nicht ein Konzern“, so die Linda-Freunde.

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unsere Aktion ankündigen und am Pressetermin teilnehmen können. 

	                                   Bioland Landesverband Niedersachsen/Bremen e.V.

	Öffentlichkeitsarbeit, Wilfried Stegmann, 

Tel. 04262/9594-25, Fax 04262/9594-33

E-Mail: w.stegmann@oekoring.de
	Geschäftsführung, Harald Gabriel, 

Tel. 04262/9590-56, Fax 04262/9590-50

E-Mail: harald.gabriel-ni@bioland.de



